
                                                                                                                  30. Januar 1472 

 
Die Brüder Wolfhart, Sigmund und Ulrich von Brandis bestätigen der Stadt Maienfeld 
den von ihrem verstorbenen Bruder Rudolf am 27. Juni 1469 ausgestellten Freiheits- 
brief. 

 
Or. (A), StadtA Maienfeld 43. – Pg. 30/22,8 (Plica 4,6) cm. – 2 Siegel abh. – Rückvermerk: Ain 
confirmatz von den herren von Brandis a(nno) 1472; (von anderer Hand): Wolfhart, Sigmund und  
V
o
lrich. 

Erwähnt: RQ Graubünden II/2, 2. Halbbd.,412. 

 
|1 |≡ Wira) |≡ alle drye gebruo der, Wolffhart,  Sigmund vnd V

o
lrich fry herren von 

Branndiss1,  bekennenb) offennlich || |2 mit disem brief vnd thuo nd kunde allermenng- 
lichem, daz fu' r vns komen sind die fromen vnd wysen vogt vnd || |3 raute der statt zu 
Mayenfeld2, vnnser besunder lieben vnd getru' wen, haben vns fu' rpraucht vnd ertzaigt 
ainen || |4 ganntzen vnd gerea chten besigelten brieue3, wylendt von dem edeln vnd wolge- 
born Ruo dolff fry herren von Brandiss4 |5 vnserm bruo der seliger gedechtnuss vssge- 
ganngen, der da ettliche stuck vnd artickel, damit er die bemea lten von Mayen- |6 feld 
vor ettlicher zite begav bet vnd gefryet hat gehept, wyset vnd innhalt. Vnd nach dem sy 
vns von dem |7 bemea lten Ruo dolffen von Branndiss vnnserm bruo der seligen in erp- 
schafftwyse angefallen vnd komen sind, haben |8 sy an vns gar mit diemue tigem ernste 
vlissig gebea tten vnd angerue fft, inen solich ir genade vnd fryhaiten, wie |9 die in dem 
bemea lten irem fryhait brieue begriffen wea ren, zu bestea ttigen vnd zu confirmierent genea - 
digclichen |10 geruo chten etc. Soe lich ir diemue tig vnd ernstlich gebea tte, och anneme gehor- 
sam getru' w vnd willig dienste, die sy dem sea lben |11 vnnserm bruo dern Ruo dolffen von 
Branndiss, och vnnsern vordern vnd vns allzite bissher gar getru' lichen getan |12 vnd 
bewyst haben vnd hinfu' r in ku' nfftig zite wol tuo n soe llen vnd mu' gen, angesea chen vnd 
inen soe liche |13 obgemea lte ir fryhait, wie die der gemea lt ir fryhait brief von wortt zu 
wortte mit allen stucken puncten vnd |14 artickeln lut vnd innhalt, bestea tiget vnd con- 
firmieret. Vernu' wendt bestae tigen vnd confirmierent inen |15 soe lichs alles in gemain vnd 
besunnders mit guo tter vnd rea chter wissen vnd in kraffte diss briefs der gestalte, |16 daz 
wir vnd alle vnnser erben vnd nachkomen, sy vnd alle ir nachkomen by soe lichem berue r- 
ten fryhait brieue |17 vnd by aller siner innhalt stucken puncten vnd artickeln beliben 
laussen vnd sy nemlich dartzuo  vnd daby ve- |18 stigclich halten hanthaben schu' tzen vnd 
schirmen su' llendt vnd wellent zu guo tten tru' wen vngeuea rde. Vnd |19 des zu guo ttem vnd 
waurem vrku' nnde vnd vestung so gea bent wir obgenannten gebruo der Wolfhart,  Sig- 
mund |20 vnd V

o
lrich von Branndiss den vorgenanten von Mayenfeld disen brieue 

fu' r vns selbs vnd alle vnser erben vnd |21 nachkomen mit vnnser jeglichs anhanngendem 
insigel besigelt vff den nea chsten dornstag vor vnser lieben |22 frowen tag zu der kertz- 
wyche nach der gepurt Cristi, do man zalt tusent vierhunndert vnd in dem zway |23 vnd 
sibenntzigisten jauren.  
 
a) Initiale W 2/3 cm. – b) Initiale B 1 cm hoch.   
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